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Ailckcher Wolheilbkit
« BtrrtÄzLhrlich l ^4 3 H.

Im Reichsgebiet 1 3S ^ ohne BesteLgeld.
S1» »SB «« - »s «bStz » r Die viergripaitrrre Zeile

oder deren Raum 3 H , Revamezeilr L0

(Tageblatt )
« il «« Mche» Merkü»öiga«gsS !att für »ex

AsrLsörzirL Hvrksch.

Redaktion, Druck und Verlag von Sd »lf
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr. 204

bis vormittag» 10 Uhr,
größere Anzeigen tag» zuvor erbeten .

Kr. 276. Freitag den 24 November 1911 . 83 . Jahrgang .
Hagesnsnigksiten

Bads «.
Karlsruhe , 23 . Nov . ES steht nunmehr

fest, daß der Großherzog die Eröffnung
des Landtags am 28 . November persönlich
vornehmen wird.

G Karlsruhe , 23 . Nov . Die durch Zu¬
ruhesetzung des Geh . Oberbaurats Engler
freigeworder . e Stelle des Vorstands der Be¬
triebsabteilung der Generaldirektion der bad .
Staatseisenbahnen ist dem maschinentechnischen
Kollegialmitglied der Gsneraldirektion Ober¬
baurat Courtin übertragen worden . Ober¬
baurat Courtin , der bisher den Posten des
Referenten für Betriebsmittel ( Lokomotiven
und Wagen ) bekleidete, wurde 1889 Ingenieur
2 . Klasse , 1891 Ingenieur 1 . Klasse , 1895
Regierungsbaumeister und 1900 Baurat und
Kollegialmitglied bei der Generaldirektion ,
1908 erhielt er den Titel Oberbaurat .

— Militärdienstnachrichten . Fähnrich
Tllwanger im Bad . Train - Batl . Nr . 14
wurde zum Leutnant mit Patent vom 20 Nov.
1909 befördert .

Aus Pforzheim , 23 . Nov . Die
Einweihung der elektrischen Bahn
wird am 30 . ds . MtS . , verbunden mit einer
Eröffnungsfahrt, stattfinden . Am 1 . Dezember
soll der 15-Minuten - Verkehr ausgenommen
werden und am 6 Dezember der 6 Minuten-
Verkehr beginnen .

^ Weinheim , 23 . Nov . Ein ebenso
kühnes wie schwieriges Meisterstück vollbrachte
hier der Schicferdecksrmeister W . H Krämer,
indem er das infolge starken Sturmes um
30 em zur Seite gebogene Kreuz mit Kupprl
auf dem 58 m hohen Turm der kath . Kirche
wieder gerade richtete und zugleich auch die
an der Turmspitze wehende mächtige Fahne
herunterholte.

Kehl , 23 . Nov In Neufreistett
wurde ein Deserteur des Straßburger Jns -
RegtS . Nr . 143 verhaftet. Er war letzten Sonn¬
tag seinem Trupventeil entlaufen In einem

Brief an den Hauptmann seiner Kompanie
teilte er mit , er wolle sich im Rheine ertränken .

Deutsche» Reich.
* Berlin . 22 . Nov . Das Grab Hein¬

rich v . Kleists am kleinen Wannsee wurde
am heutigen Bußtag trotz des ungünstigen
Wetters von vielen Hunderten andächtiger
Pilger besucht . Die Ruhestätte des Dichters
war einfach aber würdig geschmückt . Kränze
hatten u . a . niedergelegt der Verein Berliner
Bühnenleiter , die Wiener Konkordia , aber auch
mehrere Berliner Knaben - und Mädchenschulen.
Der Kranz der Familie v . Kleist trug die
Inschrift : Dem Fürsten ihres Geschlechts .

* Berlin , 23 . Nov . Der gestern be¬
schlossene Streik der Zwischenmeister , Ar -
beirer und Arbeiterinnen der Berliner Damen¬
konfektion ist nunmehr in Kraft getreten .
Von den beschäftigten 60000 Personen streikt
der größte Teil. Verlangt wird ein neuer
Lohntarif für mehrere Jahre Die Strei¬
kenden beschlossen, Streikposten aufzustellen ,
besonders in dem sogenannten KonftktionS-
viertel , um das Liefern und Abholen von
Waren zu verhindern .

* Berlin , 24 . Nov . Obwohl in der
Generalversammlung der Arbeitnehmer in der
Damenmäntelfabrikation der General¬
streik beschlossen wurde , kann man von einem
allgemeinen Ausstande bisher nicht
sprechen . Gestern ist nicht nur fertige Ware
abgeliesert , sondern auch vielfach dis Bitte
um neue Aufträge ausgesprochen worden .

* Berlin , 23 . Nov . Der ehemalige „ König
der Hoteldiebe "

, der Schriftsetzer Robert Neu¬
mann . der mit seinem Komplizen , dem Dro¬
gisten Otto Wieduwilt , in einer großen
Anzahl europäischer Städte Hoteldiebstähle
beging , wurde heute von der 6 . Strafkammer
am Landgericht Berlin I zu 12 Jahren Zucht¬
haus und 10 Jahren Ehrverlust verurteilt.
Sein Komplize erhielt 5 Jahre Zuchthaus und
10 Jahre Ehrverlust . Gegen beide wurde
auf Zulassung der Polizeiaufsicht erkannt .

* Berlin . 24 Nov . Zu einem schweren

>Rekontre kam eL gestern in später Abendstunde
j zwischen Schutzleuten und einem Einbrecher
in einem Hause der Schützenstraße . Gegen
11 Uhr bemerkte ein Hofschuhmachermeister
ein verdächtiges Geräusch in seinem Laden .
Als er die Tür vom Hausflur aus öffnete,
sah er sich einem Einbrecher gegenüber , der
Miene machte, auf ihn loszuschlagen . Er hatte
so viel Geistesgegenwart , daß er schnell die
Türe von außen schloß und die Polizei
alarmierte. Neun Beamte drangen in den
Laden ein . Der Einbrecher floh in den Keller ,
wo er nach heftigem Widerstande überwältigt
und festgenommen wurde .

" Köln , 23 . Nov . Das Luftschiff „L . Z . 9"
ist um 3 Uhr 25 Min . glatt vor der Halle
gelandet .

* Köln , 24 . Nov . Die Strafkammer ver¬
urteilte einen Postschaffner zu 9 Monaten
Gefängnis, der am 2 . August von 20000 ^
3500 ^ unterschlagen hat .

* Nordhausen , 23 . Nov . Die Opfer
der Grubenkatastrophe auf dem fiskalischen
Kaliwerk Kleinbodungen wurden unter sehr
großer Anteilnahme der Bevölkerung beerdigt .
Die Leichen der Bergleute, die größtenteils
aus den benachbarten Ortschaften stammen ,wurden auf Wunsch der Angehörigen durch
Wagen in die Heimat überführt und in An¬
wesenheit von Vertretern des Oberbergamts ,den königl . Berginspektionen Nordhausen und
Bleicherode und den Belegschaften der benach¬
barten Werke zum Grabe geleitet . Die Ver¬
waltung der deutschen Schachtbaugesellschaft-
Nordhausen , die die Abtäufarbeiten auf dem
Kaliwerk Kleinbodungen leitet , stiftete nach
dem Bekanntwerden des Unglücks für die
Hinterbliebenen 5000 Mark. Weitere Hilfs¬
aktionen sind im Gange .

München , 24 . Nov . (Tel. Der Schrift¬
steller Wilhelm Jensen ist gestorben* München , 24 . Nov . (Tel ) Der Direktor
der Bayer, staatlichen Gemäldegallerien Geh .Rat Prof . Dr. v Tschudi ist in einem Sa¬
natorium bei Cannstatt gestorben .

AeuiUeton. 32)

Sevensrätfes .
Roman von Luise Cammerer .

( Fortsetzung .)
Helldrungen kehrte in das Zimmer zurück .

Ec sah totenbleich aus und sein Atem ging
schwer .

„Sie überhäufen mich mit Anklagen, ohne
zu wissen , ob diese gerechtfertigt und ob ich
sie verdiene, " sagte Werner mit zuckenden
Lippen . „Wir verfehlten uns beide gegen die
Liebe und traten beide leeren Herzens zum
Altar, dennoch wäre es ein leichtes gewesen ,
unser Leben friedlich, freundlich zu gestalten ,
hätte Hermine die Absicht dazu gehabt . Doch
sie ging ihren eigenen Weg . der sie immer
weiter von dem meinen abführte, die Ent¬
fremdung brachte . Bei Lillis Geburt legte ich
Hermine meine innigen Wünsche nach einer
Familienzugehörigkeit abermals ans Herz .
Ich hoffte und glaubte, das Kind würde die
fehlende Wärme und Zuneigung ersetzen , doch
sie überwies es fremder Pflege . Und jetzt,
wo sich unser Kind in der Entwicklungsphase
befindet, für alle neuen Eindrücke empfänglich
wird , uns mit den zartesten Fühlfäden ver¬

weben und verknüpfen, tausend Freuden be¬
reiten könnte, sträubt sie sich mit allen Mitteln
gegen dessen Aufnahme ins Elternhaus . Wenn
ein Leben verdorben ward , so ist es das meine.
Nehmen Sie Ihr Geld und Ihre Tochter zurück ,
es war kein Segen dabei , und in Ihrem
Hause dürfte sie am richtigsten Platze sein .
Ich werde mir und meinem Kinde eine neue
Heimat suchen, ohne Euer Geld .

" Er stürmte
hinaus.

Willen fiel pustend und ächzend in einen
Polsterstuhl . Susanna brach in einen Tränen¬
strom aus , indes Hermine ruhig lächelte und
ganz gelassen auf und niederging .

„ Du hättest Dich mäßigen oder besser gar
nicht einmischen sollen , Papa, " sagte sie gleich¬
mütig , „ einerseits sind Aufregungen Gift für
Dich , andererseits macht die Einmischung das
Uebel nur noch schlimmer. Dein Poltern hat
man draußen vor der Tür gehört , was mir
nicht sonderlich angenehm ist , denn bislang
haben wir unsere häuslichen Differenzen stets
auf unsere Zimmer beschränkt, damit die Diener
keinerlei Stoff zum Klatschen fanden. Wir
Frauen sind nun einmal zum Leiden geboren ,und wenn Werner das Kind durchaus im
Hause wünscht, so bleibt mir nichts anderes
übrig, als nachzugeben. Er wäre sonst im¬
stande , sich zur Schutztruppe in Ostafrika zu

melden , und eine verlassene Frau spielt eine
zu klägliche Rolle , als daß es mich danach
gelüste.

"
Witten richtete sich mühsam in die Höhe .
„ Wenn das das Endresultat des wider¬

wärtigen Streitfalles würde , dann bereue ich
meine Parteinahme.

" sagte er grollend. „Du
bist eine Komödiantin , Hermine , die ihre Rolle
gut zu spielen versteht, allerdings Deinem
Vater wirst Du sobald keinen Dunst mehr
vormachen . Ich habe heute das letzte Wort
in Euren ehelichen Verhältnissen gesprochen.
Bei Dir muß man eben auf alles gefaßt sein.Du findest immer ein Hinterpförtchen zum
Durchschlüpfen. Richte Dir Dein Leben ein,
so gut es geht . Ich werde heute noch ab-
reisen und Susanna gleich mit mir nehmen .

"
Susanna atmete unter dem Gedanken ,bald fortzukommen , erleichtert auf , dennoch

erfüllte tiefes Erbarmen für die beiden freud¬
los aneinander vorbeigehenden Menschen ihr
junges warmes Herz und ließ sie zögern , dem
Vater sogleich zuzustimmen .

„ Ich würde gerne des Kindes wegen nocheine Zeitlang bei Hermine bleiben , wenn Du
es mir gestatten wolltest und Hermine mein
Bleiben gern steht . Ich habe Lilli lieb,
wünsche Hermine jede Störung fernzuhalten



* Angers . 23 . Nov . Bis beute mittag
wurden 10 Opfer des E -senbahnunglücks
bei Montreuil - Bellcy geborgen . Auch einer
der Retter ist ertrunken .

* Saumur , 24 . Nov . Es ist den Soldaten
gelungen , die 11 Reisenden , die sich auf das
Dach eines Wagens des bei Montreuil in den
Fluß gestürzten Zuges gerettet hatten , in
Sicherheit zu bringen .

* Paris , 23 . Nov Zu dem Unglück
auf der verstaatlichten Wcstbahnlinis berichtet
die „ Liberia "

, daß die Ingenieure schon seit
2 Jahren auf den baufälligen Zustand dcr
Brücke über den Thouetsluß hingewiescn
und wiederholt ihre Befürchtung wegen einer
Katastrophe ausgesprochen haben .

Schweden .* Stockholm , 23 . Nov . Der Kronprinz
unterwarf sich heute einer erfolgreichen
Operation , die infolge einer Blinddarm¬
entzündung nötig g ! worden war . Die
Operation wurde durch Prof . Berg ausgeführt .

Jta ! ie» .
Florenz , 23 Nov . Der Gerichtshof

verfügte im heutigen Ehescheidungstermin
dis sofortige Trennung des Ehepaares
Toselli . Las Gericht hat den Gatten zu
keiner Geldstrafe verurteilt und hat das Kind
nicht der Gattin , sondern den Eltern Tosellis ,wie dieser beantragt halte , zur Erziehung
überwiesen . Frau Toselli , die der Verhand¬
lung selbst beiwohnte , konnte ihren Aerger
nicht verbergen und verließ , ohne auf dis
Frager des Vorsitzenden zu antworten , das
Gerichtkgebände . Toselli ist dagegen über den
Urteils sprach sehr ersieut und wurde durch
eine Nebcntür aus dem Gsrichtsgebäuds ge¬
führt , weil er sich eventuellen Kundgebungen
entziehen wollte .

Amerika .
* New - Z) ork,23 Nov . Einem Telegramm

aus Kingston zufolge wurden die Passagiere
des an der Samana - Insel festgekommenen
Dampfers der Hamburg Amerika Linie „ Prinz
Joachim " von dem Dampfer „ Segurarca "
der New - Aork - Cuba - Postdampfer - Gefellschaft
nach Santiago de Cuba gebracht .

Zum letzten Erdbeben .
Daß dos starke Beben die Menschen , die

es erleben sollten , noch immer nicht zur Ruhe
kommen läßt , wäre zu bedauern , wenn es
ein Zeichen unserer Schwäche an Leib , Seel '
und Geist , unserer Angst um das bißchen Da¬
sein wäre — und fast scheint es so — da¬
gegen zu begrüßen , wenn 's als ein
„ Uswento mori - wirken würde : „Mitten wir
im Leben sind — von dem Tod umfangen .

"
Und deshalb : .. Bestelle Dein Haus ! Dün ur¬

eigenstes Haus — Du hast eS doch nur „ auf
Abbruch "

, weilst darin nur „ auf Abruf " seitens
eines ewig Waltenden " -

Aber — ob früh — ob spät : „Äw ge¬
trost und unverzagt ! " —

Für die Wissenschaft dagegen bietet ein
solches Nalurereigws nur eine große Menge
Stoff zu erfreulicher Weiterarbeit zwecks Lösung
gewichtigster Fragen

Professor Or . Salomon , in Heidelberg
Direktor des geologisch - paläontologischen In¬
stituts , der also — um erklärend zu übersetzen
— die Entwickelungsgffchichte unseres jetzt
scheinbar unruhig gewordenen ErdkörpSM . sind
die der Altertumskunde unmittelbar voran¬
gehende Urweltkunde an der Hand aller wissen¬
schaftlichen Beobachtungen betreibt , sieht uns
nach oder auch durch das Beben vor eine
neue Phase , eine weitere Entwickelungsstufe
in der Senkung deS Bodensees gestellt .
Und nun zeigt uns der Seegrund dafür
greifbare Beweise : dis alte Halde vom
Ludwigshafener Hafen ist über 1 Kilometer
weit durch Abrutschung oder Senkung ver¬
schwunden , und die neue ist von Buchten tief
eingeschnitten , zwischen denen sich „ schmale ,
zackige Vorsp . ünge " zeigen . Es zeigen sich
Verschiebungen von 20 — 25 Metern ! Pfähle ,
vor Jahrhundert n 1 — l ' /s Meter tief zu
Fischereizwecken eivgerammt , können der Fisch¬
brut keinen Schutz mehr kneten : das Beben
hat sie spurlos h ' nweggefegt ! Jetzt treiben die
Versurkenen ans Land ! Kein Wunder weiter ,
denn der See reagierte auf das Beben der
Erde mit denkbar stärkstem Wellenschlag .
Stärkererem , als bei stärkstem Seesturm ! In
der Nähe von Wangen und Kaltenhörn ist
der Seegrund nächst und längs dem Ufer in
längerer Strecke erheblich gesunken . Wasser¬
pflanzen , deren Wurzeln frei wurden , treiben
mit Schneckeuschalenrestsn ans Ufer . Der Herd
des Bebens muß also wohl hier in der
Nähe zu suchen sein und es fragt sich nur ,
was war zuerst : Senkung des SeebodenS mit
Durchlaß von Secwaffer dem E dinneren zu
— und dadurch die Erschütterung — oder erst
Erdrevolution mit Spaltenbildung — und
mithin Abrmsch des Seebodens in die Tirfer -
lage ? Auch des größten Laien bemächtigt sich
Anteilnahme an diesen Erscheinungen und
Fragen — des sittlich - religiös Gerichteten ,
wie gesagt , aus anderen Gründen !

Kurhaus Gut Schö .reck, 22 . Nov 1911 .
_ Werner v . Keller .

Dreimal täglich
Leetthin - Lneulsion , längere Zeit regelmäßig

genommen , macht
zarte Kinder llcrrll und kebensknstrg.

Flasche 2 .50.
3 - l «rdrogeri « Hauptstr . Isb.

Oesterreichische Monarchie .
Olmütz , 24 Nov . Eine Dienstmagd hatte

mit ihrer Schwester die beiden von den Eltern
hinterlassenen Erbteils zu Weihnachten zu er¬
heben . Die eine beschloß , die andere Schwester
zu vergiften , um in den Besitz der ganzen
Erbschaft zu gelangen . Sie sandte ihr durch
einen Schulknaben ein Paket mit Süßigkeiten ,
die sie mit Arsenikpulver bestreut hatte . Die
Adressatin gab den beiden Kindern auf ihre
Bitten von der Sendung . Die beiden Kinder
erkrankten unter heftigen Bergiftungserschein -
ungen und starben . Beide Schwestern wurden
verhaftet , aber die eine nach Feststellung des
Sachverhaltes wieder freigelassen .

" Serajewo , 24 . Nov . (Tel s Die Stadt
Vüsoko steht seit heute früh 3 Uhr in
Flammen , ES sind bereits 300 Häuser ^
niedergebrannt .

Frankreich.
* Paris , 23 Nov Die Senioren und

Präsidenten der ständischen Kommissionen der
Deputiertenkammer sind heute unter dem
Vorsitz des Kammerpräsidenten Bcisson zu¬
sammengetreten und haken den Wunsch aus¬
gesprochen , die Kammer wolle beschließen , daß
die Beratung des Gesetzentwurfs betr . das
deutsch französische Abkommen auf die Tages¬
ordnung gesetzt werden möge , sobald der Be¬
richt dec Kommission verteilt sein wird .

* Saumur , 23 . Nov . Ein schweres
Eisenbahnunglück ereignete sich heute früh
7 Uhr beim Bahnhof Montreuil - Bellay
(Maine et Loire ) . Infolge AuStretens des
Thouetflusies stürzte ein Zug ins Wasser .
Die Zahl der Opfer ist sehr groß , aber noch
unbekannt . Der Lokomotivführer und Heizer
sind tot .

* Saumur , 23 . Nov . Ueber das Eisen¬
bahnunglück bei Montreuil - Bellay wird
weiter gemeldet : Als der von Angers nach
Poitiers fahrende , mit Fahrgästen dicht be¬
setzte Zug bei Montreuil vorüberfuhr , stürzte
die Brücke von 54 Meter Länge infolge des
Hochwassers ein und riß die Lokomotive und
alle Wagen bis auf drei in den Fluß . Zahl¬
reiche Reisende suchten sich durch Schwimmen
zu retten oder klammerten sich an die aus
dem Wasser ragenden Bäume . Unglücklicher¬
weise hatte das Hochwasser alle Boote fort -
gesührt , sodaß die Rettung sehr erschwert
wurde . — Nach einer späteren Meldung sind
etwa 30 Personen umgekommen ; etwa
10 Reisende retteten sich auf den einzigen
nicht im Hochwasser des Thouetflusies ver¬
sunkenen Wagen .

* Paris , 23 . Nov . Bei dem Eisenbahn¬
unglück in der Nähe von Saumur wurden
etwa 70 Personen getötet . Im Zuge ^
befanden sich etwa 100 _
und will das Kind wie meinen Augapfel be¬
hüten und bewachen .

Hermine zeigte sich in den darauffolgenden
Tagen gegen Gatten und Schwester liebens¬
würdiger und umgänglicher denn jemals zu¬
vor , und der Sonnenschein ihrer Güte be¬
strahlt ! alle jene , die zurzeit in ihre Nähe
kamen . Die Anwesenheit Susannas verlieh
ihren geselligen Zirkeln ein neues , verlockendes
Lustre , zumal als die im Vorjahre noch
knospende Schönheit der jungen Schwester sich
indessen zur prächtigen Blüte entfaltet hatte .
Zudem überhob sie das selbstlose , lebenswarme ,
nach Betätigung verlangende Geschöpf jeder
unliebsamen Verpflichtung für ihr Kind , mit
dem Susanns sich angelegentlichst beschäftigte .

Frau von Helldrnngen war anderweitig
vollauf in Anspruch genommen . Es gab
wichtiges zu bedenken , interessante Kostüm¬
fragen zu erledigen , da das Offizierskasino sein
Frühlingsfest angesagt , das den Charakter einer
Feerie tragen sollte Hermine studierte unter
Assistenz befreundeter Herren und Damen vom
frühen Morgen bis zum dämmernden Abend
an den vorgelegten Kostümbildern , wählte und
verwarf , ohne zu einem Endresultat zu kommen .
Helldrungen wußte sich unter dem Vorwand
dienstlicher Abhaltungen von den langwierigen
und zugleich langweiligen Erörterungen fern¬
zuhalten . indes Susanns die Auswahl und Zu¬
sammenstellung der Kostüms aufs bereit¬
willigste der Schwester überließ .

Zu Susannas größter Verstimmung wurde
Leutnant von Pechtl ein tagläglicher Gast im
Hause , atlachierte sich , soweit cs nur immer
anzing , an Hermine , die seine Bewerbung um
Susanna lebhaft unterstützte . Nach zahllosen
umständlichen Konferenzen und unentschiedenem
Hin - und Herschwanken kam Hermine endlich
zu der Entscheidung , in ihrer Erscheinung den
Gesamtcharakter des Waldes darzustellen , indes
sie für Susanna das Kostüm eines Frühlings¬
falters wählte .

Das Fest wurde in der Tat zu einer
Zaubsrfeerie und nahm vom Anfang bis zum
Ende einen glänzenden Verlauf . Garten¬
anlagen und Saalräumlichkeiten des Kasino
erstrahlten in Licht und Farbe , in Duft und
Glanz . Ein bunt bewegtes , lebhaftes Bild
stellte sich dem Auge dar , in seiner Viel¬
gestaltigkeit und Wechselwirkung stets eine Fülle
neuer Reize entwickelnd .

Die Helldrungenschen Damen zählten un¬
streitig zu den anmutigsten Erscheinungen des
Festes . Frau Hermine verkörperte den Wald
und sah entzückend aus . Ein Gewebe von
lichtgrüner Flockseide , das in einer Schleppe
von dunkler Moosfarbe auslief , umhüllte ihre
imposante Figur . Das aufgelöste , nachtschwarze
Haar wurde von einem kunstvollen , aus
Eicheln , Tannenzapfen und Waldkäfern zu¬
sammengestellten Diadem gekrönt . Susanna
schwebte als zarter , lichter Schmetterling ein¬

her , kichtgelber Ssrdrntüll umwogte ihre
graz ' ö ' e GestaL .

Helldrungen tauste mit seine Fan die
Pflichttouren und zog sich alsdann in das Rauch¬
zimmer zurück . Er kam sich sehr überflüssig vor .

P .'chtl hielt sich tapfer an Susannas Seite ,
die lächelnden Mundes dis Schmeicheleien ent¬
gegennahm . die man ihrer maienhaften Schön¬
heit überreich zollte . Die Lockungen blieben
erfolglos . Vor ihrem geistigen Auge stand
während des ganzen Festes ein anderes Bild .
Ein stilles , abgeschlossenes , friedliches Studier¬
zimmer , in dem ein ernster Mann seines Amtes
waltete . Sie dachte an diesen Mann , den sie
seit der Kindheit Tagen treu im Herzen trug ,
und wie eS nur cmging , zog sie sich in den
Garten zurück , wo sie Hermine zu finden hoffte .
Allein Pechtl zeigte heute eine zähe Beharr¬
lichkeit, die selbst finsteren Blicken und kühl
verweisenden Worten standhielt . Er nahm
seinen ganzen Mut zusammen , das „ veiü , viäi ,
viel " durchzusetzen , und Susanna sah ihn denn
auch sofort wieder an ihrer Seite . Wie
hätte ihr unschuldvoller Sinn zu ahnen ver¬
mocht , daß die eigene Schwester ihn zu
diesem kecken Vorgehen ermächtigt , ein ab¬
gekartetes Spiel mit (hm trieb . „ Geliebte
Susanna , ich werbe mit meinem Herzen um
einen Hoffnungsschimmer . Wie ein Kleinod
will ich Sie halten und ehren mein Leben¬
lang ! "

(Fortsetzung folgt .)



Bekanntmachung.
^ lusstehende Rechnungen über
« »uunterhaltungsarbeiten der
Siaatsgebäude sind bestätigt und
vorschriftsgemäß bis I . Dezember
d I . einzureichen . Später ein¬
lausende Rechnungen erleiden 5 °/o
Abzug .
Gr . Bezirksbauinspektion Karlsruke .

K«Iejlei> I>eitrIi »«k !

Alte öahlischivrllk«
und Fettfässer zu verkaufen

KurmSergbakn Purkach .
Schöner langer weißer Pelz

ist für 8 zu verkaufen . Zu er -
'

fragen bei der Exped . d . Bl .
Zu Verkaufen großer Spiegel ,

Klappstuhl und 2 eins - pol . Sessel .
Näheres

Weiherttratze 2« . 4 St l

Kuh ,

Lusben - Kose »
— kröüs 1 —6 , Is. edeviot (gesütttttj —

StLoL DIL . 2 . 20 .

Wecrchlerr Sie Lchanfenstsr und Preise !

schöner fehlerfreier Gelb¬
scheck, seit 22 Mai mit ^dem 4 . Kalb trächtig , noch 5 Liters

Milch im Tag , hat zu verkaufen
Kirr ! Eiertnann . tzniWettersbllch. ^

Nur Personen aus seuchenfreien
Gehöften wollen diese besichtigen !

Aer Dre, ria MIMer Ser MtMmiler !

HaktN '
Haktn

Hasenrucken
Hasen schiegel

mit 16
kaufen . Wo ? sagt die Exv . d . Bl . !

I > 3 . läfölSpfsI ^
per 100 Pid . von

14 75 an .
Für die nächste Woche
trifft ein neuer Waggon
ein . Preis per 100 Psd .
noch ^ 12 5V , f doch
nur bei Borausbe -
st . llung , sonst frei¬

bleibend !

jlm§sru.?iUZ.1srif
Zclimcile «, ViSera

gebe man
o

'
r . Riegsls LMülsiori , M . 2 .— ,

Lalt -Lmulsion , M . I .ßü,bei 5 Flaschen die 6 . gratis
Löwen-Mrie « ri »zxGrö hingen . Kaiserstratẑ 46.

Rabattinavken

/ e e ,

/ /„ Hasenragout
zum Verkaufe .

I' fOtrerlr Karlsruhe.
Crbstrinrenfirabe 23

Prima junges Hammelfleisch
wird Samstag und Sonntag ausgehauen bei

Tel . s -M . Wekaer .

Kausverkauf.
Im Zentrum der

Stadt ist ein ^ stückiges
Wohnhaus mit Laden
und Magazin unter

sehr günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen oder gegen 1 kl . Familien¬
haus zu vertauschen . Zu erfragen
bei der Exvedition dieses Blattes .

WImcbk - lierciieiHe
m

Frisch eingetroffen :

MW MMU
MOl-eimlliii!.
VlWMMSl .
Wz .
UW . « rml

zrm <- ee> ee .
Inhaber : Gottfried Hauck ,

Hauptstraße 10 .

Hägenmark,
Pfd . 35 morgen Samstag auf
dem Wochenmarkt zu haben .

Florian Schoch ans Karlsruhe .
2 junge deutsche

Schäferhunde
hat zu verkaufen

Stephan Waltz in Gröhingen .
Em geräumiger Laden mit

Wohnung in bester Lage der
Stadt auf 1 . April 1912 zu ver¬
mieten Näheres in der Exp . d . Bl .

t SLrlS «»
in bester Geschäftslage , Mitte der
Hauptstraße , auf 1 . April zu ver¬
mieten . Zu erfragen in der Exp .

kmsi ! ! k - ? ok't «
'3i - 8ekmuek

Klnkjörrakn - Zekmuek
iZgö - Zckmriek

üls Llv8eden , 4mIiriuAtzi -, Ran -
kebettenkiiple , di -ulel » etc .

unter Ouroiilig taelello -ier .4u8fükr »NA
liefert billiget

o . tzvL '
llsuptstrgsrs 38 -

Guter MittagstM
wird verabreicht im

Rote « Löwe «

WövrmttS Zimmer
zu vermieten

Friedrichstraße 8
Eine Wohnung von 2 Zimmern

im 3 . Stock sofort zu vermieten
Müblitrake 4 .

4 5 tüchtige WeUenmacher
werden sofort gesucht ( Vergütung
per 100 Stück 6 50 ) . Näheres

Mühlftraße 6 . patt

Diejenigen Marktweiber , welche
sich für meine Persönlichkeit in
teressiereu , möchte ich bitten , wenn
sie nähere Auskunst über mich haben
wollen , sich bei inir abends von
7— 8 Uhr in meiner Wohnung
Adlerstraße Nr . 20 einzufinden .

H . m .

üsrtkss; r«r Zime.
Islsxdon 24.

Jeden Dienstag und Freitag :

Kriedrich Wannyerz,
Metzger und Gastwirt.

Ssmslsg auf dem Wochenmarkte
per Stück zn 3 . 60

1 .30 1 . L»

zu 1.-

Em Dtrustmädche « sucht
Stelle auf 1 . Dezember . Zu er¬
fragen Haust tftr . 23 UI .

braucht uicht auszufallen , meineHerren ,
wenn Sie sich angewöhnin , wybert -
Tabl «tt « n bei sich zu führen und
bei belegter Glimme oder rauhem
Hals davon zu nehnu » . „ Es gibl
kein besseres Mittel , um die Stimme
sofort klar und frisch zu machen "
Dies ist der Inhalt zahlloser Zeug¬
nisse über die in ihrer Wirkung un -
erreichten Wyb « rt -Tai »l « tten , die
in allen Apoiheken 1 Mark pro

^ Schachtel kosten . Niederlagen in Tur -
D lach Einhorn - und Löwen - Apotheke.

Nene D
Back- I

Artikel .
«WM -S .-

Pfund Mk . 128
xrirna handbelesene
Pfund Mk 148

WsSlMWMI!
Pfund 85 Pfg -

KmzleiW
Pstmd 28 P,g .

ZwelsiSW
I 'Psd . 32 und 48 Pfg

Pfund 28 Pfg .

MM
Pfund 88 Pfg -

0msm «
Psund 88 Mg .

Zllllminm
Ps »nd >78 Ps ., .

ksriWm
Pfund 48 Pfg -

WWll
iPfd . 45 und 88 Pfg

Nene gelbe

MMM
Stück 5 und 8 Pfg -

empfehlen _?skmnl(ul: «i L 6o
> 6 . m . b . tt

in den bekannten
Verkaufsstellen . I

Ireiöank .
Morgen früh von 6 — 8 Uhr wird

junges fettes Knhfleifch aus -
gehauen .

verleiht rm rosiges , jugendfrisches AslNtzund e n reiner , zarter , schöner Teint . Alles
dies erzeugt die echte
Steckeustferd LiNenmilch - Seife

v . Bergmann L Co . . Radebeul .
Preis ä St 50 Pr . , ferner macht der

Lilieumilch - Cream Dada
rote und spröde Haut in einer Macht wrißuns sammelweich. Tube t>0 Pf . bei Conr .
PSHler , Paul Vogel «



Samstag abend präzis Vr9 Uhr

zu besonderem Zweck .
Der Vorstand .

Kerem sür Logelsreunde
Tmlach.
Samstag

den 25 Nov ,
abends 8 V2 Uhr ,
findet unsere

MitzlikSkr-
AttsmiülNg

im Vereinslokal statt . Ta dieses
die letzte vor der Ausstellung statt -
sindende Versammlung ist , so er¬
suchen wir um ein vollzähliges Er¬
scheinen sämtlicher Mitglieder .

Tagesordnung : Besprechung der
Ausstellung .

Der Borstand .
Min I , 7 und

WsrhMundk AM .
Samstag den25 . November ,

abends V-d Uhr :
Woncrksverscrrrrrrikung

mit Vortrag im Gasthaus zum
Pflug . Die Wichtigkeit der Tages¬
ordnung verlangt die Anwesenheit
sämtlicher Mitglieder .

Der Borstand .
8eWW,Hlchßnii 'Mloch.

Den Damen und Herren , welche
sich zur Tanzstunde angemeldet
haben , zur Kenntnis , daß dieselbe
am Samstag , 25 . Nov . 19ll ,
abends 8 Uhr . im Saale der
„ Alten Residenz " beginnt .

_ Der Borstand .
MbaMud „Germania"

1902 Turlach E,L.
Samstag . 23 . Nor ». , abds. 9 Uhr :

Musikalische lluterhaliuug
im Klubhaus mit IV - L .

Sonntag , 2b . Nov , nachm . 3 Uhr:
Fannliknausslug nach Wtzillgen

(Gasthaus z Kanne ).
Voranzeige :

Samstag , 2 . Dez , abds . 9 Uhr :
Mitglieder - KersaluniiW

im Klubhaus . Tagesordnung :
Verbandsangelegenhciten .
Verschiedenes .

Sonntag , 5 . Dsz . , nachm (.̂ 3 Uhr :
Germania I — Z .V . Men-Men.

Zu sämtlichen Veranstaltungen
bitter um zahlreiches Erscheinen

Der Vorstand .

Freiwillige Feuerwehr Darlach
Aeltestes freiwilliges Feuerwehr - KorpS : : Gegründet 181«.

Einladung. L
I »1 ir beehren uns hiermit , unsere titl . Herren Ehren - ,

außerordentlichen und aktiven Mitglieder , sowie die
früheren dekorierten Mitglieder mit ihren werten Ange¬
hörigen zu dem anläßlich der Feier unseres 65 . Stiftungs¬
festes am Samstag den 23 . November - . Js .
abends von 9 Uhr ab bei Kamerad und Ersatzführer
Zixxer „ zur Fe st Halle " hier stattfindenden

JeuerrveHr -
'
Nclll

freundlichst einzuladen .

Wustk4 Ilnsere vollständige . ,Ae«erwehr- Kapelle^
unter Leitung ißres Kapellmeisters K . Schutzmann.

Empfang u . Aufsicht : 4 . Zug . Ball -Ordnung : Das Kommando .
Die aktiven Mitglieder erscheinen im Dienstanzug mit Gurt ( ohne
Beil und Seil ) in Mützen . Die Gurt wird von der 1 . Francaise
an abgelegt . Anzug für Herren in Zivil : Ball - oder Gesellschafts¬
anzug mit Korpsabzeiche » . Einführungsrecht ist ganz beschränkt ,
jedoch nur mit Karten , die beim Kommando erhältlich sind , gestattet .

Das Kommando : Karl Preist .^ Aias « ommanoo : »rar» Prer ».

0 <>0 <>00 <>0 <x >00 <><><>0000 <><>000

Einklitluntf .
Die Ladeuinhaber hiesiger Stadt werden zwecks

Besprechung über den Ladenschluß am Sonntag den
24 . nnd 31 . Dezember d. Js . (Weihnachten und
Silvester ) ans

Samstag den 25 . November d. Js . .
abends S Nhr ,

im Gasthaus zum Adler ( Nebenzimmer ) srenudlichst
eingeladen .

Mehrere Ladeninhaber .

kisrllm ; r«m öclirea .
^ Morgen Samstag u . Sonntag
M Frisch gebackene

LRHeinsische

Consum Verein Durlach
E G . m . b. H .

Sonntag den 26 . November 1911 , nachmittags 2 Uhr,
findet im Gasthaus zur Blume in Durlach unsere

ordentliche Generalversammlung
statt .

Tagesordnung :
1 . Geschäfts - und Kassenbericht .
2 . Bericht des Aussichtsrates .
3 . Revisionsbericht über stattgefundene Revisionen .
4 . Vorlage der Bilanz und Genehmigung derselben .
5 . Entlastung des Vorstandes .
0 . Beschlußfassung über die Verteilung des Reingewinns .
7 . Beschlußfassung über die Festsetzung des Prozentsatzes für

Spareinlagen und Geschäftsanteile .
8 . Vorstandswahl , Wahl des Kontrolleurs .
9 . Wahl von 3 Aufsichtsratsmitgliedern .

10 . Anträge .
Anträge , welche nicht mindestens 3 Tage vor der General¬

versammlung eingereicht worden sind , können nicht auf die Tages¬
ordnung gesetzt werden (Z 29 des Statuts ) .

Zutritt haben nur Mitglieder .
Der Aussichtsrat :

Ludwig Order , Vorsitzender .

Zieler Klisj - Mcklinze
smzös. Salj -MliM

empfiehlt
Ott «

Hauptstraße 86

öWllMlIII . MlM
empfehle :

ürrealzrxtns — Llevtdol-LovdovL
ULlLLxtrsct — ULl 2bovboirs

LLlmisLxLstMeir— Nustsutrcx 'sn
Löwrvkrozene n » üK

Hrötzingen. Kaiserstraße 46.- Rabattmarken, " "!

Bon Wichen groben Treibjagilen

Lssbll ZW NS 88 ll
von hiesiger Gegend empfiehlt so billig wie jede Konkurrenz« 8k»r jl-LckNUt,

Kat » pGskr »sssv lv . — T « l « pk » n 37 .

Danksagung . I
TI Für die zahlreicherE

LÄk ) Beweise herzlicher Teil¬
st nähme bei dem Hin -

scheiden unserer lieben
WU Gattin und Mutter , für

die vielen Kranzspenden ,
für die liebevolle

Pflege der Krankenschwestern
im städtischen Krankenhaus
und sür die trostreiche Grab¬
rede des Herrn Stadtvikar
Mayer sprechen wir unserr »
innigsten Tank aus .

Durlach , 24 . Nov . 1911 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Jakob Waag und Kind .

Meinkirrderfchule .
Freunde und Gönner unsrer

Kinderschule bitten wir , auch dieses
Jahr uns zur Christbescherung der
Kleinen ihre milde Unterstützung
zukommen zu lassen . Sollten uns
Stoffe zur Verarbeitung zugedacht
sein , möchten wir um sofortige
Zusendung bitten , damit dieselben
noch zur Verteilung kommen können .

Die Bescherung findet Sonntag
den 17 . Dezember , nachmittags
3 Uhr , statt .

Die Gaben wollen gefl . in der
Schule selbst oder bei den Unter¬
zeichneten Vorstandsmitgliedern
abgegeben werden .

Frau H . Boit sen , Herrenstr .
Frau Renz . Priv , Leopoldstr .
Frau Kindler . Karlsruher Allee .
Frau Emil Voit . Rittnertstr .

» » «I
« Ol » 8 « I» I» IttKlI »» 8 t

In rorxeLtzielintzten Ilol/naren nnteriialte
^ rokes laxer bei dillixsten Fabrikpreise « .

LsntrsI - lleogeriö ? ÜUl - VOlZkl . .
Latalvx aut ' Verlangen xrati « !

Frische französische

Aepftl
3 Pfund 38 Pfg.

3 Pfund 40 Pfg-

3 Pfund 48 Pfg-

Westindische

.Darinnen
Pfund 38 Pfg .

Neue

Maronen
( Kastanien )

Pfund 16 Pfg .

^ snnkuok L Lo
6 . m . b . K .

in den bekannten
Verkaufsstellen .

Zunge setWopjte Gärr?e,
zerlegte Teile , sowie Gänse¬
fett zum Auslassen fortwährend
zu haben bei

Frau Sauer , Miililsttake 4. 2. Sl.

Junges Pferdefleisch , sowie
Wnrst ist zu haben bei

i Liberi Lugkoier , PserKtMtzgll,
!
_ Auerstraße 17 ._
« srruMtliche Witter»« k» 25. R« .
Meist trüb , stellenweise Schncesall , rauh .
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